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Beilage zu Nr. 23 der „Schweizerischen Lehrerzeitung"

Hotel und Pension Weinberg J
Affottern a. Albis (Kt. Zürich) refepfcon. I

in prachtvoll erhöhter, gesunder Lage mit herrlichen Spazier-
gängen und Tannenwald, in unmittelbarer Nähe des Kneipp'-1
sehen Kurhauses Di7»>n6er^ (5 Minuten entfernt von letzterem), I

neueingerichtete frohmütige Zimmer. 9
Reelle offene nnd feine Flaschenweine. 9

Ausgezeichnete Köche. I
Bif/igsfer Pens/onspre/s. I

Grosse Lokalitäten, besonders geeignet für Hoch- H
(0 3204 F) Zeiten und Vereine. [OV229] H

Mit bester Empfehlung C. Scbaad, Besitzer.

Privat-Pension Hebrig,
Kanton Appenzell Gsis Kanton Appenzell

Erwachsene und Kinder finden hier jederzeit freundliche Auf-
nähme. Pensionspreis Fr. 3. 50 bis Ende August. Für Kinder
noch Übereinkunft. Täglich vier Mahlzeiten, Zimmer inbegriffen.

Referenzen und Prospekte.
Sich bestens empfehlend [OV215]

Mathilde Höhener.

Kinder aus guten Familien finden i. m. längst be-

währten, ärztl. empfohlenen kleinen Privaterziehungs-
anstalt individ. Unterricht, fachgemässe Erziehung u
sorgf. Pflege. jErsfe jße/ercwsew. E. Hasenfratz,
Institutsvorsteher, Weinfelden. (of3455) [OV287J

Stanserhorn
1900 Meter über Meer

BUrgenstock
(OF 3663) 870 Meter über Meer [0V3i7]

cmpfeh/enswertcste tlusffugsorle
am Werwa/dstättersee für Schulen.

Ä

— Ausflüge nach Seelisberg ss
(Vierwaldstättersee) via ROtli und Treib.

Wagen an der Station Treib, zu Fuss eine Stunde.

Prachtvolle Aussieht auf der Terrasse des

Hotel und Pension Sonnenberg-Seelisberg.

Empfiehlt sich bestens: (OF 3363) [OV271]

M. Trattmann, Propr.

Flüelen am Vierwaldstättersee
(H1521 Lz) Hotel Sternen [OY 266]

empfiehlt sich der tit. Lehrerschaft. Platz für 250 Personen.
Vertragspreise mit der Kommission für Erholungs- und Wander-
Stationen. Extra Begünstigung für Vereine und Schulen. Telephon.

Hochachtend: Jost Sigrist.

Höhenkurort AXfllp Pension
1530 Meter S^satiûil fiSpft^hflch Saison Mitte Juni
über Heer UlBSSUHtn

Berner Oberland, Schweiz.
Altrenommirtes, gut geführtes Haus. Sehr milde Lage

mit freier Aussicht. Schattige Anlagen. Prachtvolle Tann-
und Ahornwaldungen in unmittelbarer Nähe. Weehselreiche
Spaziergänge. Vorzüglicher Standort für schöne Bergtouren.
Gedeckter Wandelgang und Spielplätze. — Besonders gute
Küche. Pension, alles inbegriffen, von 4—5 Fr. Badeein-
viohtung. Prospekte gratis. Telephon. <OH4U8) IOV274]

Es empfehlen sich Die Digen<«»ier :
Anrarzi : Dr. Baumgartner. Wichel A Flück, Brienz.

Hotel Rütliblick
bei Morschach am Vierwaldstättersee.

Geeignetes Ausflugsziel. Prachtvolle Lage zwischen I

Axenstein und Axenfels. ®/4 Stunden von Brunnen. Gross-
artige Rundsicht über die Gebirge und den Vierwaldstätter
See. Angenehmster Aufenthalt für Erholungsbedürftige.
Pensionspreis 5—7 Fr. Telephon. Es empfiehlt sich bestens |

[OV262] (Hioo2Lz) Der DigeuiSmer: Je«« Dac/to/ew.

Tit. Herren Lehrern und Schulen
zur gefälligen Beachtung!

Restant und scMttte Mowlrtsctiaft
zur „Fernsicht"

Feuerthalen (bei Schaphausen.)
Prachtvolle Aussicht über die Stadt Schaffhausen, auf den

Rhein und umliegende Höhen. Schöner, vor Wind und Wetter
geschützter, schattiger Garten. Anmutiger Aufenthaltsort für
Schulen und Vereine. (o F 3379) [OV273]

Reelle Weine. Offenes und Flaschenbier. Schmackhafte
Speisen. Telephon.

Reine gesunde Luft aus erster Hand.
Achtungsvoll empfiehlt sich Konrad Nüssle-

Gasthof zum Schwanen
Stein am Rhein

empfiehlt seine grossen Lokalitäten höfl. den Tit. Vereinen
nnd Schulen. Reelle Steiner- und Flaschenweine, prima
Qaldengutbier, feine Küche, Restauration zu jeder Tageszeit,
schöne und freundliche Fremdenzimmer mit prachtvoller
Aassicht über Rhein und Schloss Hohenklingen. Grosse

Stallung. Piano. Billard. Telephon.
Höflichst empfiehlt sich [OV306]

Viktor Fink-Angele, Propriétaire.

Vierwaldstätter-
see.

Hotel Oelsen, Flüelen
Schöner grosser Speisesaal. Neuerrichtete, über 400 Per-

sonen fassende Gartenwirtschaft mit schönster Aussicht auf See u.
Gebirge, gelegen an der Axenstrasse. — Eine Minute von der
Dampfschiff- und Gotthardbahnstation entfernt. Für Reisende
und Sonntagsausflügler bestens empfohlen. Schulen und Vereine
ermässigte Preise. Gute Küche und reelle Getränke, [o v 254]

David Stalder, Besitzer.

Goldau Hotel ROssli Goldau

mit Gartenwirtschaft
Am Rigiwege und hei der Kirche, empfiehlt sich

Schulen und Vereinen.

Billigste Preise bei guter Bedienung.
B a h n h of resta u r a nt gleicher Inhaber.

[OV318] C. Simon.

Kleine Mitteilungen.

— Die Sektion Zürich des
Vereins zur Verbreitung guter
Schriften zählte letztes Jahr
478 Mitglieder und 420 Ab-
lagen; sie setzte 276,178
Schriftchen ab und machte
bei 7562 Fr. Ausgaben einen
Rückschlag in dem Vermögens-
bestand von 765 Fr. Total
der in Zürich bis Anfang 1900
abges. Schriften: 2,847,968.

— Die Stadtverordneten-
Versammlung zu FVa»£/wrf
a. üf. hat entgegen dem An-
trag des Schulrates, die Ein-
richtung von Schulküchen ab-
gelehnt (41 gegen 7 Stimmen).
Eine Begründung sah in dem
Haushaltungsunterricht der
obersten Klasse den Wegfall
eines Argumentes für die obli-
gatori8che Fortbildungsschule.

— In Dresden entschieden
sich über die Frage : Soll der
Schulbeginn im Sommer 7
oder 8 Uhr beginnen? 19,143
Väter für 7 Uhr, 2266 für
Beginn um 8 Uhr.

- In Edinburg wird dem-
nächst die 100. Derffte-ScAwIe
eröffnet.

— Der RaeKscAi? AeÄrer-
»er«'» hat in einer Denk-
schrift an die Kammern das

Verlangen begründet, dass die
Lehrer in den Gehaltstarif
deB Beamtengesetzes einge-
reiht werden und die nämli-
chen Gehaltsbezüge erhalten,
wie diejenigen Beamten, de-
nen sie nach Massgabe ihrer
Vorbildung zur Seite zu stel-
len sind.

— In Leipzig hat die Ver-
Sammlung der Stadtverord-
neten den Antrag des Schul-
rates auf Erhöhung der
wöchentlichen Pflichtstunden
der Lehrer von 28 auf 30
abgelehnt. Die Besoldung der
ständigen Lehrer wurde an-
gesetzt auf 1900 bis 4200 M.
(nach je zwei Jahren 100 M.
mehr bis zu 10 Dienstjahren,
nachher je 200 M. mehr),
der Lehrerinnen: 1700 bis
2800M. (Max. nach 12 Dienst-
jähren), derArbeitslehrerinnen
1300—2000M., derFachlehrer
2025 — 3800 M., Direktoren
4500—6000 M. Wer ausser-
halb der Stadt wohnt, erhält
200 Franken (Wohnungsgeld)
weniger.

— Für die Gruppe „Er-
ziehung und Unterricht" an
der Weltausstellung wurde
aus der Schweiz Hr. Stände-
rat Dr. A. DfcAard in Genf
bezeichnet — ein Schalmann

par excellence.
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Hotel und Pension Teilsplatte
Yierwaldstättersee.

An der Axenstrasse (Gallerte). In nächster Nähe der
Tellskapelle. Ausgezeichnete Dampfschiflverbindung, Telephon.
Prächtige Aussicht auf See und Gebirge. Lokalitäten fur 400
Personen. Für Schulen, Vereine und Gesellschaften besondere
Begünstigungen. [O y 196]

Hochachtungsvoll empfiehlt sich J. P. Rapsch.

Hotel Schiff Rorschach
empfiehlt sich der Tit. Lehrerschaft. Vertragspreise mit der
Kommission für Erholungs- und Wanderstationen.

Hochachtend 10 ^ 228]

2'efepÄOM. J. Kästli.

Hotel Hirschen, Amstee
empfiehlt sich den Herren Lehrern, sowie für Schulen zu den
billigsten Preisen bestens. Gedeckte Terrasse.

Z. Zurilnli. zum Hirschen.[OV269] (H1527Lz)

Xürichsee Zttrîchsee

?5

Happerswil
Hotel de la Poste" mit Bahnhofbüffet.

Grosser schattiger Garten mit Platz für 350 Personen.

Schulen, Vereinen und Touristen aufs beste empfohlen.

Telephon. Billige Preise. Aufmerksame Bedienung. Telephon.
Höflichst empfiehlt sich [OV2S5] (OK3436)

E. Kronenberg.
ßesfe//u/7ge/7 tönne/? yewe/Ve/) scAon morgens am ßaA/teo/M/fef

afigegeiea werden.

Gasthof Wilhelm Teil
Altdorf.

Altbekanntes Haus. Prachtvoller schattiger Bier- und Restau-
rationsgarten. Grosse Terrasse mit Alpenpanorama. Mittagessen
und Diners zu jeder Tageszeit. Komfortabel eingerichtete Zimmer.
Es empfiehlt sich Schulen und Vereinen bestens

[OV268] (Hi524Lz) X. Meienberg-Zurfluh.

Hotel Hof Goldau
Mit dem Bahnhof Arth-Goldau durch unterirdischen Durch-

gang direkt verbunden. Prachtvolles Panorama auf den Berg-
stürz, Zugersee und Gebirge. 400 Personen fassender Saal.
Für Schulen und Vereine speziell ermässigte Preise. Ver-
proviantimng für Rigibesteiger. Café Restaurant. Telephon.
Grosse schattige Terrassen. [OV256]

Höfl. empfiehlt sich J. Weber, Eigentümer.

Rigl-Klösterll
Während dem Monat Jnni billigste Pensionspreise.

f/eMr/scAes L/cM //7 a//ez? Z/'mmer/?.

Für Schalen and Vereine speziell billige Berechnung.

Höflichst empfiehlt steh der Eigentümer: [OV259]

Zeno Schreiber.

Tiergarten Schaffhausen
Münsterplatz. [OV234]

Grosses, neurenovirtes schönstes Café-Restaurant mit Bil
lard, schattigem Garten mit Bierhalle und Kegelbahn. — Grosse
Säle mit Piano für Vereine, Schulen und Hochzeiten. Miin
ebener- und Pilsenerbier, feine Landweine, gute Küche.

Billige Bedienung zusichernd empfiehlt sich
— TelrpÄon. — J. Mayer.

Verlag : Art. Institut Orell Füssli
in Zürich.

Yolksaflas

Schweizder

in 28 Vogelschaublättem.

Do« Blatt à Er. 2.50
Bis jetzt sind erschienen:

Blatt I. Basel und Umgebung.
Blatt II. Schaffhausen.
Blatt in. Der Bodensee.
Blatt V. Solothurn-Aarau.
Blatt VI. Zürich und Umgebung
Blatt VII. St. Gallen u. Umgebung.
Bl. EX. Neuchätel-Fribourg-Bienne.
Blatt X. Bern und Umgebung.
Blatt XII. Glarus, Ragaz, Chur.
Blatt XIÜ. Davos-Arlberg.
Blatt XV. Tverdon-Lausanne-Bulle.
Blatt XVI. Berner Oberland.
Blatt XVII. St. Gotthard.
Blatt XIX. Das Ober-Engadin.
Blatt XX. Genève et ses environs.
Blatt XXL St Hanrice, Sion.
Blatt XXII. Sierre, Brigue.
Blatt XXVI. Mont Blanc, Grand

St-Bernard.
Blatt XXVU. Zermatt, Monte ßosa.

1 Orell Füssli-Verlag, Zürich.

pl Zur
U len w

Kleine
I Schwimmschule

Bade-Saison empfeh-
292

iI-

yon

Wilh. Kehl,
Lehrer an der Realschule zu

Wasselnheim i. B.

3. Aufl. Preis br. 60 Ctsr.

Sj %* Allen Schwimmschfilern und
ZJ namentlich Denjenigen, welche I

| keinen Schwimmunterricht erhal- '
— ten, aber dennoch die Kunst des |

Schwimmens sich aneignen wol- J

U len, werden recht fassliche Winke j

- gegeben. Es sei das kleine Werk- ;

_ chen bestens empfohlen.
H JTafÄ. <7. Rresfrw a. j

Pension Stnrzenegger- Brunner i

820w. am. Steingacht-Reute bei Heiden. s2om.ö. mJ

Bestempfohlene Erholungsstation in Privatfamilie. Ilerr-pl
liehe Luft, prächtige Aussichtspunkte. Nahe, grosse Wald-:
ungen, schöne Spaziergänge. Vorzügliche Verpflegung.;!
Pensionspreis Fr. 3.50 bis Fr. 4.—. Prospekt gratis u. franko."

Graf/s
und

Fraiflro
senden wir auf Verlangen
unsern soeben erschienenen
Katalog für technische Lehr-
anstalten, Gewerbeschulen,
Mittelschulen, Verlags-
kaialog für Zeichen-
lehrer, Künstler und
Architekten.

Verlag:
Art. Institut Orell Füssli,

Zürich.

Hotel und Pension Vögelinsegg
Speicher (Appenzell A.-Rh.), 1 Std. von St. Gallen.

Herrliche Lage mit prachtvoller Aussicht. Schöne Spazier-
gänge, grosser Saal und Gesellschaftszimmer für Vereine und
Schulen. Pensionspreis von Fr. 3. 50 an. Prospekte zu Diensten.
Aufmerksame Bedienung, gute Küche, Telephon, Stallungen,
eigenes Fuhrwerk. Höflichst empfiehlt sich

[o v 308] J. Brnnner-Thalmann, Propr.

19. Auflage!

In 5 Lektionen
Zum Selbstunterricht und Schulgebrauche mit einem Vorwort

J. A. C. Bosenkranz,
Kalligraph und Lehrer an der Realschule des Johanneums in Hamburg,

von Heinrich Koch,
Kalligraph und Handelslehrer.

Preis 2 Pratifce«.
Verlag: Art. Institut Orell Füssli, Zürich.

Verlag: Art. Institut Orell Füssli, Zürich.

Rechnungsbüchlein
für die

I. Klasse der Elementarschule
von H. Maag, Lehrer in Zürich.

2. Auyiaye. Preis 70 Cts.

Die Erfahrung, dass namentlich im Fache des Rechnens
schwächere Schüler gerne zurückbleiben, hat den Herrn Ver-
fasser zu der Überzeugung gebracht, dass gerade hier zu wenig
veranschaulicht und zu wenig elementariBirt wird ; sodann sagen
Eltern oft, sie möchten gerne bei Hause nachhelfen, wenn sie

nur wüssten, wie es anzufangen wäre.
Die hier angewandte Methode ist aus mehr als zwanzig-

jähriger Erfahrung hervorgegangen und führt sicher zum Ziele.

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen.

wir «wv-iwirvirvyr wirYurjwirwjriwv>A) CAJ cAj | (A) (A) I LAJ (A> CA) | cAj cAj | tA)

Verlag: Art. Institut Orell Füssli, Zürich.

Der

Vierwaldstättersee
und

seine Ufer.
Von

J. Hardmeyer
(Europäische Wanderbilder 75/76).

Mit 44 Illustrationen von J. Weber
und einer Karte.

UT-ü-iCLfte -A-viflag-e.
Preis 2 Pr.

Vorrätig in allen Buchhandlungen.
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